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Beilage 
Betreff: 
Neuselsbrunn: Entsiegelung und Renaturierung von städtischen und privaten Flächen 
hier: Antrag der BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN Stadtratsfraktion Nürnberg vom 13.12.2022 

Bericht 
Mit Antrag vom 13. Dezember 2022 verweist die Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN 
auf brachliegende Flächen, Einzelgaragen und suboptimal gelegene Verbindungsstraßen in 
Neuselsbrunn, die durch Entsiegelung und Renaturierung einen wertvollen Beitrag zu einer 
ökologischen und klimatisch ausgerichteten Stadtentwicklung haben könnten. Es wird darum 
gebeten, aktiv auf die Wohnungseigentümergemeinschaft zuzugehen und in Zusammenarbeit 
die Machbarkeit der Entsieglung und Renaturierung von städtischen Flächen im Stadtteil 
Neuselsbrunn zu prüfen. 
 
Stadterneuerungsgebiet Langwasser 
Neuselsbrunn liegt im Norden des Stadtteils Langwasser. Im September 2016 beschloss der 
Stadtrat „Nürnberg Langwasser“ gemäß § 171e BauGB als Sozial-Stadt-Gebiet festzulegen. Im 
März 2019 wurde aufgrund dringlicher ergänzender Handlungsbedarfe eine Gebietserweiterung 
um den Bereich Neuselsbrunn beschlossen und das gesamte Gebiet gemäß § 142 BauGB 
förmlich als Sanierungsgebiet festgelegt.  
 

 
Abb. 1: Umgriff Sanierungsgebiet „Nürnberg Langwasser“ 
 
Die Festlegung als förmliches Sanierungsgebiet ermöglicht der Stadtverwaltung, verschiedene 
Prozesse der Stadtentwicklung aktiv zu steuern. So unterstützt unter anderem das kommunale 
Förderprogramm „Mehr Grün für Nürnberg“ eine Aufwertung der Lebens- und 
Aufenthaltsqualitäten sowie die Umsetzung von Klimamaßnahmen in Sanierungsgebieten. Das 
Programm richtet sich an Privatpersonen, die bei Umsetzung der Maßnahmen finanzielle 
Zuschüsse bis zu 30.000 Euro erhalten können.  
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Eigentumsverhältnisse 
In Neuselsbrunn befinden sich mit Ausnahme der Erschließungsstraßen alle Flächen in 
Privateigentum. 
 

 
Abb. 2: Städtisches Eigentum im Bereich Neuselsbrunn 
 
Zur Entsieglung und Renaturierung oben genannter Flächen kann das Förderprogramm „Mehr 
Grün für Nürnberg“ einen Anreiz für die  Eigentümerinnen und Eigentümer bilden. 
 
Vorschlag zur Vorgehensweise 
2022 wurde vom Stadtplanungsamt eine Potenzialuntersuchung mit dem Titel „Mehrwerte für 
Langwasser“ erarbeitet, die realisierbare Qualifizierungspotenziale aufzeigt und sowohl 
ökologische als auch klimatische Aspekte aufgreift. Die im Oktober 2022, vom 
Stadtplanungsausschuss beschlossene Untersuchung beschränkt sich derzeit noch auf die vier 
Wohnquadranten Langwassers, soll im Rahmen einer nun beginnenden Fortschreibung der 
Sanierungsziele aber auf die Bereiche Neuselsbrunn, Langwasser-Zentrum und die 
Gewerbestandorte ausgedehnt werden.  
 
In diesem Prozess wird die Stadtverwaltung auch Eigentümerinnen und Eigentümer 
einbeziehen. Die Möglichkeit einer Entsiegelung und Renaturierung von Flächen allgemein und 
insbesondere im Bereich der im Eigentum der Wohnungseigentümergesellschaft befindlichen 
Parkhäuser, wird in diesem Zusammenhang aktiv überprüft werden und in die Untersuchung 
einfließen.  
 
Es ist geplant, Zwischenergebnisse der Analyse im Herbst 2023 im Rahmen einer  
e-Partizipation zu präsentieren und Gelegenheit zur Diskussion zu geben; die finalen 
Ergebnisse und das daraus abzuleitende Handlungsprogramm werden im Frühjahr 2024 
erwartet. 
 
Unter www.langwasser.nuernberg.de werden die Bürgerinnen und Bürger in regelmäßigen 
Abständen über den Fortlauf der Untersuchung informiert und können sich aktiv an der Planung 
beteiligen.  

http://www.langwasser.nuernberg.de/

